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20. Welches der folgenden Vektorfelder ( )321 f,f,ff =
�

 ist ein 
Gradientenfeld und wie lautet ggf. eine zu f

�

 gehörende 
Stammfunktion? 
a) ( )1,1,1  � cxxxF 321 +++=  mit Rc ∈  

b) ( )z,y,x −−−  � cz
2
1

y
2
1

x
2
1

F 222 +⋅−⋅−⋅−=  mit Rc ∈  

c) ( )0,y2,x2  �  cyxF 22 ++=  mit Rc ∈  
d) ( )2x,xz,yz  � Integrabilitätsbedingung verletzt, keine Stammfunktion 
 

a) ( )
�
�
�

�

�

�
�
�

�

�

=
�
�
�

�

�

�
�
�

�

�

=

3

2

1

321

f
f
f

1
1
1

x,x,xf
�

 

Integrabilitätsbedingung: 0
x
f

x
f

1

2

2

1 =
∂
∂

=
∂
∂

, 0
x
f

x
f

1

3

3

1 =
∂
∂

=
∂
∂

, 0
x
f

x
f

2

3

3

2 =
∂
∂

=
∂
∂

 

1x fF
1

=  � ( )3211 x,xcxdx1F +== �  

2x fF
2

=  � ( )( ) 1x,xcx
x 321

2

=+
∂
∂

 � ( )( ) 1x,xc
x

0 32
2

=
∂

∂+  

um auf 1
x
c

2

=
∂
∂

 zu kommen, müsste ( )32 x,xc  so aussehen: ( ) ( )3232 xdxx,xc +=  

nun haben wir bis jetzt folgende Stammfunktion: ( )321 xdxxF ++=  
diese wird nun noch mal eingesetzt: 
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 zu kommen, müsste ( )3xd  so aussehen: ( ) cxxd 33 +=  

 
also wäre die Stammfunktion: cxxxF 321 +++=  mit Rc ∈  
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2
1

z,yc 2 +⋅−=  

nun haben wir bis jetzt folgende Stammfunktion: ( )zdy
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diese wird nun noch mal eingesetzt: 
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 zu kommen, müsste ( )zd  so aussehen: ( ) cz
2
1

zd 2 +⋅−=  

 

also wäre die Stammfunktion: cz
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 zu kommen, müsste ( )z,yc  so aussehen: ( ) ( )zdyz,yc 2 +=  

nun haben wir bis jetzt folgende Stammfunktion: ( )zdyxF 22 ++=  
diese wird nun noch mal eingesetzt: 
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also wäre die Stammfunktion: cyxF 22 ++=  mit Rc ∈  
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Integrabilitätsbedingung verletzt, es gibt kein Gradientenfeld und auch keine 
Stammfunktion 
 
 
 


